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Dank

Wer Arbeiten zu historischen Themen verfasst, hat die verschiedensten Schwierigkeiten

zu bewältigen. Ist gründliches Quellenstudium sozusagen selbstverständliche

Voraussetzung, müssen zusätzlich oft Zeitzeugen befragt und Schauplätze besichtigt werden.

Auch die Beschaffung von Bildmaterial ist meist mit grossem Aufwand verbunden. Noch

viel schwieriger aber ist es meist, die für die Veröffentlichung solcher Texte benötigten
finanziellen Mittel aufzutreiben. Solche stehen, speziell für kulturelle Projekte, heute

kaum zur Verfügung. So hat z.B. die örtliche Finanzkommission einen Kredit für die

Pierausgabe der Hägendörfer Jahrringe kurzerhand gestrichen. Dass das vorliegende

vierte Heft dennoch gedruckt werden konnte, ist der Firma Cablecom Management AG,

Zürich, zu verdanken, welche an die Drucklegung einen grosszügigen Sponsorenbeitrag

von Fr. 5CT000.- geleistet hat. (Sozusagen als Gegenleistung hat ihr die Einwohnergemeinde

immerhin 46 Aktien der einstigen «Fernsehgemeinschafts-Antenne Hägendorf

AG» im Werte von Fr. 6'440.- abgetreten)
Der kantonale Lotteriefonds, die Bürgergemeinde, die römisch-katholische Kirchgemeinde

und der Pfarrkreis der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Ölten haben

ebenfalls namhafte Beiträge an die Finanzierung geleistet.

Viele haben mich in meiner Arbeit unterstützt. Speziell erwähnt seien hier Gemeindepräsident

Hugo von Arx, Vizepräsidentin Christine Cordier, Gemeindeschreiber Max Rötheli

und Bauverwalter Rudolf Hintermann. Ein Dank gilt auch den Autorinnnen und Autoren.

Sie alle haben ohne Anspruch auf Entschädigung gearbeitet und ihre Beiträge termingerecht

abgeliefert. Danken möchte ich auch Stadtarchivar Martin Eduard Fischer für seine

Bereitschaft das Lektorat zu übernehmen und für die redaktionelle Betreuung.

Wiederholtes Bitten und Drängen während zwei Jahrzehnten hat zum Erfolg geführt:
Das Archiv der Einwohnergemeinde ist 1999 von einem Spezialisten gesichtet, inventarisiert

und katalogisiert worden und lagert nun in säurefreien Behältnissen. Die

Einwohnergemeinde hat so zu sagen ihr Gedächtnis wieder gefunden. Damit sind die Zeiten

vorbei, wo das Suchen im Archiv schmutzige Hände gab und das Finden bestimmter

Akten reine Glückssache war. Besten Dank! Es ist zu hoffen, dass die Bürger- und die

Kirchgemeinden ihre Archivbestände bald in der gleichen Weise bearbeiten lassen.

Die im letzten Heft gemachte Anregung, im neuen Einwohnergemeindearchiv eine

geeignete Lagerungsmöglichkeit für alte Vereinsfahnen zu schaffen, wurde gut
aufgenommen. Leider ist sie noch nicht umgesetzt. Doch was nicht ist, kann noch werden

Hans A. Sigrist
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